
Kanton Schaffhausen 
Departement des Innern 

Mühlentalstrasse 105 
CH-8200 Schaffhausen 

www.sh.ch 

Telefon +41 (0)52 632 74 61 An die Medien 

Fax +41 (0)52 632 77 51 
sekretariat.di@ktsh.ch 
 

Medienmitteilung 
 
 

Kantonale Abfallplanung 2018 - Startschuss für Vernehmlassung 
 
Der Regierungsrat will die kantonale Abfallplanung aktualisieren. Hintergrund der Aktualisierung 
sind einerseits die neue eidgenössische Abfallverordnung und anderseits die allgemeinen Ver-
änderung der Abfallwirtschaft in der Schweiz und im Kanton Schaffhausen in den letzten Jahren. 
Die neue Bundesverordnung räumt der Vermeidung, Verminderung und gezielten Verwertung 
von Abfällen einen höheren Stellenwert ein. Sie enthält u.a. neu Vorschriften für die Verwertung 
von biogenen Abfällen, wie beispielsweise von Lebensmitteln oder Holzabfällen. Die Vorgaben 
für Deponien wurden dem Stand der Technik angepasst. Auf kantonaler Ebene müssen neue 
Grundlagen erarbeitet und auch die Zusammenarbeit von Kanton und Gemeinden im Bereich 
Abfall überprüft und allenfalls neu organisiert werden. Mit der vorliegenden Abfallplanung soll 
dazu ein erster Schritt gemacht werden. Um dem dynamischen Umfeld Rechnung zu tragen und 
um Fehlentwicklungen zu vermeiden, steht derzeit die Analyse der Entwicklung im Vordergrund 
und nicht das Festlegen von konkreten Massnahmen. 
 
Die Abfallplanung hat gemäss Bundesrecht die Massnahmen zur Verminderung und Verwer-
tung, den Bedarf an Abfallanlagen und Deponieraum und die notwendigen Einzugsgebiete auf-
zuzeigen. Mit der Abfallplanung 2018 wird dem Auftrag des Bundes nach einer periodischen 
Nachführung nachgekommen.  
 
Im Kanton Schaffhausen besteht bei der Abfallentsorgung in organisatorischer Hinsicht Verbes-
serungspotenzial. Für die Zusammenarbeit beim Sammeln und Entsorgen von Siedlungsabfall 
wird der Kanton in den kommenden Jahren mögliche alternative Organisationsformen ausleuch-
ten und den Gemeinden entsprechende Vorschläge unterbreiten. Die aktuelle Entwicklung zeigt, 
dass das Mengengerüst der kommunalen Entsorgung in den letzten Jahren unter Druck geraten 
ist. Der Regierungsrat wird aber auf eine hoheitlich verordnete "Zuweisung" ohne entsprechen-
den Konsens unter den Gemeinden verzichten. Weiter müssen stoffliche und energetische Ver-
wertungen von Abfällen verstärkt werden. Schliesslich wird der Kanton eine Strategie zur Ver-
wertung der mineralischen Bauabfälle erarbeiten. 
 
Der Regierungsrat hat eine Vernehmlassung zum Entwurf der kantonalen Abfallplanung 2018 
bei den Gemeinden und den weiteren betroffenen Organisationen eröffnet.  
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